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Editorial 
 
Liebe Leserinnen und Leser,  
liebe Tischtennisfreunde, 
 
nach dem während der EM stattgefundenen Ju-
gendhausturnier in Stuttgart geht am Freitag in 
einer Woche das nächste Turnier für Jugendhäu-
ser in Neuhausen über die Bühne und ist damit ei-
ne Fortsetzung dieser seit einigen Jahren anhal-
tenden Serie. Was das Turnier von seinen Vorgän-
gern unterscheidet: im Vordergrund steht dieses 
Mal nicht der Wettkampfgedanke, sondern der so-
ziale Aspekt. Grund dafür sind die „Internationalen 
Wochen gegen Rassismus“, unter deren Banner 
das Jugendhausturnier ablaufen wird. Der Tisch-
tennisverband will somit die Möglichkeit einer Ver-
besserung des kulturübergreifenden Miteinanders 
nutzen, wie sie der Sport wie kaum ein zweites 
Genre bietet. 
Andere Ziele wurden bei den deutschen Meister-
schaften der Schüler in Celle verfolgt. Nachdem in 
der vorletzten Woche die deutschen Meister der 
Aktiven ermittelt wurden, waren letzte Woche 
Nachwuchs, die Schüler an der Reihe. Diese trafen 
sich in Celle um ihre Titelträger zu ermitteln. Be-
sonders erfreulich verlief der Wettkampf für den 
TTBW. Gleich drei erste Plätze erreichten die BW-
Teilnehmer. Während Liang Qiu und Theresa Kraft 
sich die Einzeltitel ergattern konnten, dominierten 
Theresa Kraft auch mit ihrer gleichnamigen Kolle-
gin Theresa Lehmann den Doppelwettbewerb. Zu-
züglich weiterer vier Bronzemedaillen viel das Fazit 
aus Baden-Württembergischer Sicht rundum posi-
tiv aus. 
Weitaus trüber wird die Sicht im Hinblick auf die 
BaWü-Mannschaften in der DTTL. Hier müssen 
gleich zwei der drei Vereine jetzt, da die entschei-
dende Phase der Saison beginnt, gegen einen 
möglichen Abstieg. Angesichts dieser zweifellos 
äußerst wichtigen Phase für beide Vereine finden 
Sie in der heutigen Ausgabe des Newsletters eine 
Übersicht über die aktuelle Situation sowie das 
Restprogramm der TTVWH-Mannschaften. 
 
Ein erholsames Wochenende und viel Spaß beim 
Lesen wünscht Ihnen 
 
Gavin Sexton 
Mitarbeiter TTVWH 
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TToopp  AAkkttuueellll  ––  VVeerreeiinnss--SSeerrvviiccee--TTaagg  22001100 

Seminarvorstellung: Effizienter trainieren, besser spielen durch praktische Regene-
rationsmaßnahmen? 

Hart trainiert – und doch verloren?! Dass TT-Spieler 
auf beiden Beinen ins Training gehen und auf allen Vie-
ren wieder zur Halle hinaus kriechen, kann man häufig  

Wolfgang Friedrich 

beobachten. Auch ein 26km-Lauf am Tag vor einem 
TT-Spiel ist nicht so der Hit.  Im Vergleich zu vielen 
anderen Sportarten hat TT im Bezug auf praktische Re- 
generationsmaßnahmen, ein gewaltiges Defizit. Und 
zwar auf allen Ebenen. Der Vortrag zeigt einfache trai-
ningsplanerische und praktische Möglichkeiten zur Re-
generationssteuerung für alle Spielklassen auf. In sei-
nem Theorieseminar bietet Dr. Wolfgang Friedrich, 

WLSB-Studienleiter der Landessportschule Albstadt-
Tailfingen, Einblicke in ein Thema, welches von Tisch-
tennisspielern häufig vernachlässigt wird. Lernen Sie 
beim Vereins-Service-Tag 2010 in diesem Seminar, wie 
sie es schaffen können, immer ausreichend regeneriert 
und topfit an die Tische zu gehen, auch wenn einmal 
mehrere Wettkämpfe direkt aufeinander folgen. 
Melden Sie sich jetzt schon für dieses oder Ihr persönli-
ches Wunschseminar beim Vereins-Service-Tag 2010 
online über Ihren click-TT-Zugang an. Wählen Sie zwei 
Praxis- und ein Theorieseminar. Noch haben Sie die 
freie Auswahl. 

+++++++++Infobox+++++++++ 
 
Alle Seminare finden Sie mit Anmeldemöglichkeit im 
TTVWH-Seminarkalender unter: 

http://ttvwh.click-tt.de/cgi-
bin/WebObjects/ClickTTVBW.woa/wa/courseCalen-
dar?federation=TTVWH&courseTypeCategory=6.+Verei
ns-Servicetag&date=2010-07-19 
[Seminar-Typ „6. Vereins-Servicetag“ Unterrichtseinhei-
ten 1, 2 oder 3 auswählen] 

Informationen rund um den Vereins-Service-Tag 2010, 
eine komplette Themenübersicht und eine Anleitung für 
die Online-Anmeldung über click-TT finden Sie im In-
ternet unter: 

http://www.ttvwh.de/lehre-vereins-servicetag__31.html  

Sollten Sie Fragen zu Seminarinhalten oder allgemein 
zum Vereins-Service-Tag haben oder gibt es Probleme 
mit dem Registrierungsprozess in click-TT? Die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter in der TTVWH-
Geschäftsstelle stehen Ihnen gerne zur Verfügung. 
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TToopp  AAkkttuueellll  ––  TTTTVVWWHH  

„Internationale Woche gegen Rassismus“: Jugendhausturnier in Neuhausen 

„Internationale Wochen gegen Rassismus“ – un-

ter diesem Titel stehen die aktuelle und kom-
mende Woche vom 15. bis 28. März 2010.  

Die Initiative wurde mit der Unterstützung von 60 Or-
ganisationen und Einrichtungen vom Interkulturellen 
Rat Deutschland ins Leben gerufen und dient, wie der 
Name bereits erahnen lässt, zu einer Verbesserung der 
interkulturellen Verständigung sowie der Vermittlung 
von ethischen Werten und Toleranzerziehung in 
Deutschland. Aufgrund der aktuellen Situation im Land 
liegt das primäre Augenmerk hierbei auf der feindli-
chen Einstellung gegenüber Muslimen, die nicht nur in 
Deutschland, sondern in ganz Europa weit verbreitet 
ist. 
Im Zeitraum dieser beiden Wochen sollen hierfür Akti-
onen der verschiedensten Arten stattfinden, die neben 
der Verwirklichung dieser Ziele auch ein Zeichen setzen 
sollen. Gerade der Sport hat es sich in der Vergangen-
heit immer wieder zur Aufgabe gemacht, insbesondere 
junge Menschen über kulturelle und religiöse Barrieren 
hinweg zusammenzuführen und im sportlichen Sinne 
ein Miteinander zu schaffen. 

Mit der Möglichkeit Kontakt zu Jugendlichen aufnehmen 
zu können, kann rassistischen Einstellungen nicht nur 
entgegengewirkt werden, sondern auch an der Wurzel 
gepackt werden. 
Diese Absichten will der Tischtennisverband Württem-
berg-Hohenzollern in Zusammenarbeit mit dem Ju-
gendzentrum Neuhausen im Zuge dieser Wochen un-
terstreichen und beteiligt sich an dieser Initiative. Ganz 
unter dem Motto „gegen Rassismus“ wird am Freitag, 
den 26. März 2010 um 17:30 Uhr in der Sporthalle 2 in 
Neuhausen ein Jugendhausturnier ausgetragen, zu dem 
alle Jugendhäuser recht herzlich eingeladen sind, die 
Spaß am Sport haben, und ein kulturübergreifendes 
Miteinander unterstützen. Die Jugendlichen haben hier-
bei die Möglichkeit in Zweier-Teams gegen andere 
Mannschaften anzutreten. Dies soll natürlich im rein 
gemeinschaftlichen Sinne stattfinden, sodass es viel-
mehr die Zusammenführung Jugendlicher aus ver-
schiedenen Jugendhäusern und ein gemeinsames 
Sporttreiben im Mittelpunkt steht als um den eigentli-
chen Wettkampfgedanken. Dies unterstreicht die After-
Party, die im Anschluss an das Turnier im anliegenden 
Jugendzentrum Neuhausen stattfindet. 
Das Jugendhausturnier ist Teil einer seit einigen Jahren 
anhaltenden Serie aus in regelmäßigen Abständen 
stattfindenden Turnieren für Jugendhäuser. Zuletzt ist 
ein Jugendhauturnier im Zuge des Rahmenprogramms 
der Tischtennis-EM in Stuttgart über die Bühne gegan-
gen. 

        Gavin Sexton 

+++++++++Infobox+++++++++ 

Für weitere Informationen oder Interesse steht Ihnen 
Gavin Sexton gerne zur Verfügung: 

Tel: 0711/28077603 
e-Mail: gavin@ttvwh.de 

  
  

Freie Plätze für den Ferienlehrgang  vom 31.05. – 04.06.2010  

Für den Ferienlehrgang für Jungen und Mädchen vom 
31.05.2010 - 04.06.2010 an der Landessportschule 
Albstadt Tailfingen sind noch einige Plätze frei. Wer In-
teresse an einer Teilnahme hat, hat nun noch die Mög-
lichkeit sich anzumelden.   

 

 

+++++++++Infobox+++++++++ 

Eine Anmeldung ist formlos per e-Mail an 

graf@ttvwh.de, 

sowie per Anmeldeformular von der TTVWH-Homepage 
möglich. 
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Gerichtsurteile TTVWH  

Schiedsgericht: Wetterverhältnisse alleine noch 
kein Fall höherer Gewalt 

Der 1.TTC Wangen legte Einspruch gegen die Ent-
scheidung des Klassenleiters der Herren-
Verbandsklasse Süd ein. Dieser hatte das Spiel TTC 
Lossburg-Rodt gegen den 1. TTC Wangen vom 
30.01.2010 wegen Nichtantretens des 1. TTC Wangen 
mit 9:0 für den TTC Lossburg-Rodt gewertet und mit 
einer Geldstrafe von 105 € für den 1. TTC Wangen be-
legt wurde. Der 1. TTC Wangen hatte die 
Fahrt aufgrund schlechter Wetter- und Straßenverhält-
nisse nicht angetreten und dies am Spieltag gegen 
10:00 Uhr sowohl dem Klassenleiter als auch der 
Heimmannschaft mitgeteilt. 
Das Schiedsgericht bewertete den Einspruch 
als zulässig. Es liege jedoch kein begründeter Fall des 
Nichtantretens gem WO - D 37.1 vor. Höhere Gewalt 
und damit ein begründeter Fall des Nichtantretens liegt 
dann vor, wenn trotz sämtlicher getroffener Vorkeh-
rungen, Anstrengungen und Versuchen es einer Aus-
wärtsmannschaft aufgrund äußerer Umstände unmög-
lich ist, zum Spielort zu gelangen. Dies setze voraus, 
dass der Versuch unternommen wird, zum Spielort zu 
gelangen und erst beim Scheitern dieses Versuchs auf-
grund einer Straßensperrung oder einem völligen Un-
passieren einer Straße höhere Gewalt und damit ein 
begründeter Fall des Nichtantretens vorliegen kann, 
wobei die diesbezügliche Beweislast bei demjenigen 
liegt, der sich auf höhere Gewalt beruft. 
Die Spielwertung als auch die Geldstrafe von 105 € 
gemäß 1.4. der Strafbestimmungen seien zu Recht 
vorgenommen bzw. festgesetzt worden, der Einspruch 
wurde  zurückgewiesen. 
  
Verbandsgericht: Nur Ersatzspielerinnen in Her-
ren-Teams erlaubt 

Das TTVWH-Schiedsgericht hatte am 3.12.2009 geur-
teilt, dass der Einspruch der Sportvereinigung Feuer-
bach gegen die Entscheidung des Ressortleiters Mann-
schaftssport im Bezirk Stuttgart zurückgewiesen wird. 
Dieser hatte die Änderung der Mannschaftsaufstellung 
der 2. Herren-Mannschaft des Vereins nach dem ersten 
Saisonspiel dahingehend ändern lassen, dass eine Da-
me aus der Mannschaft genommen wurde. Der Verein 
hatte im Vertrauen auf die Bezirksordnung Stuttgart 
diese Damen im Herren-Spielbetrieb gemeldet, jedoch 
nicht in der vorhandenen Damen-Mannschaft. Das 
Schiedsgericht sah die zu Grunde liegende Bestimmung 
der Stuttgarter Bezirksordnung im Widerspruch zur 
Wettspielordnung des TTVWH. Diese besagt in WO - A 
11.7.1, dass beim Vorhandensein der Sollstärke + 1, 
also in der Praxis mind. 5 Damen, diese in einer Da-
men-Mannschaft gemeldet werden müssen. Diese 

Spielerinnen müssen zudem gemäß ihrer Spielstärke 
aufgestellt werden. Lediglich die Ersatzspielerinnen dür-
fen bei den Herren spielen. Es bestehe in diesem Fall 
auch kein Vertrauensschutz der Vereine aufgrund der 
Bezirksordnung oder Aussagen von Bezirksmitarbeitern. 
Fazit: Die Bezirksordnung Stuttgart sei in diesem Punkt 
wegen Verstoßes gegen höherrangiges Recht nichtig. 
Das Verbandsgericht hat nun die Berufung des Bezirks 
Stuttgart teilweise zurückgewiesen. Das Schiedsge-
richtsurteil wurde dahingehend aufgehoben, dass das 
erste Spiel (vor der Aufstellungsänderung) dem ur-
sprünglichen Ausgang entsprechend gewertet wurde. 
Die Aufstellungsänderung jedoch entspricht inhalt-
lich wie vom Schiedsgericht festgestellt der WO. Die 
Schiedsgericht-Verfahrens-Kosten werden je zur Hälfte 
von der Sportv Feuerbach und dem Bezirk Stuttgart ge-
tragen, die Kosten des Verbandsgerichtsverfahrens je 
zur Hälfte vom Bezirk Stuttgart und vom TTVWH. 
  
Verbandsgericht: Spielverlegung versus verspä-

teter Spielbeginn 

Das TTVWH-Schiedsgericht hatte geurteilt, dass dem 
Einspruch der Sportfreunde Dornstadt gegen die Ent-
scheidung des Klassenleiters stattgegeben wird. Dieser 
hatte in einem verspäteten Beginn um 30 Minuten eine 
Nachverlegung des Spiels gem. WO - D 32 gesehen, 
die vom Klassenleiter hätte genehmigt werden müssen. 
Das Schiedsgericht definierte jedoch, dass eine Spiel-
verlegung voraussetze, dass beide Mannschaften eine 
Übereinstimmung treffen, dass zu einem anderen Ter-
min gespielt werde. Da jedoch die Sportfreunde Dorn-
stadt wie auch Gegner SSV Ulm am ursprünglichen 
Termin festgehalten hätten, liege keine Spielverlegung 
vor, sondern ein verspäteter Spielbeginn. Darüber hin-
aus sah das Schiedsgericht eine schuldhafte Verursa-
chung der Verspätung bei der SF Dornstadt. Der Verein 
hatte die Verzögerung mit Platzgründen argumentiert. 
Der Bezirk Ulm hatte jedoch eine vorsätzliche Verzöge-
rung gesehen, weil zwei Dornstädter Spieler sowohl 
beim eigentlichen Spielbeginn noch laufenden Spiel der 
tieferen Mannschaft als auch im betreffenden Spiel ein-
gesetzt wurden. 
Das Verbandsgericht bestätigte nun die Entscheidung 
des Schiedsgerichts. Es liege keine ungenehmigte 
Spielnachverlegung vor, sondern lediglich ein verspäte-
ter Spielbeginn. Ein lediglich verspäteter Spielbeginn  
nach WO - D 33 liegt nach Auffassung der beiden Ge-
richte dann vor, wenn beide Mannschaften an dem von 
der zuständigen Stelle festgesetzten Termin festhalten 
wollen, jedoch dieser Termin - aus welchen Gründen 
auch immer - nicht eingehalten wird. 
Die ausgesprochene Geldstrafe wegen verspäteten 
Spielbeginns gegen die SF Dornstadt bleibt bestehen. 
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TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr  ––  DDTTTTBB//TTTTVVWWHH  

Heimspiele der TTVWH-Mannschaften in den überregionalen Spielklassen 

DTTL 

Di, 23.03.2010  19:30 Uhr TTC Frickenhausen – TTF Liebherr Ochsenhausen  

Regionalliga Herren 

So, 21.03.2010  16:00 Uhr TTC Bietigheim-Bissingen – DJK SPORTBUND Stuttgart  

Regionalliga Damen 

Sa, 20.03.2010  18:00 Uhr TTC Frickenhausen – TSV Betzingen 

Oberliga Herren 

Sa, 20.03.2010   18:00 Uhr TTC Frickenhausen II – VFR Birkmannsweiler 
So, 21.03.2010  14:00 Uhr TTC Gnadental – TSV Wendlingen 
So, 21.03.2010  14:00 Uhr TG Donzdorf – TSG 1845 Heilbronn  
 

RRüücckkbblliicckk  &&  BBeerriicchhttee  

Drei deutsche Meistertitel bei den Schülern: BaWü dominiert in Deutschland 

Am Wochenende 13./14. März 2010 trafen sich 

die jeweils besten 48 Schüler und Schülerinnen 
in Celle (Niedersachsen), um zum 35. Mal die 

deutschen Meister zu ermitteln.  

Liang Qiu 

Und die Baden-Württemberger dominierten: Theresa 

Kraft (TV Busenbach) mit Gold im Schülerinnen-Einzel 
und mit Gold im Schülerinnen-Doppel mit Theresa 

Lehmann (Post Südstadt Karlsruhe), sowie Silber im 
Schüler-Mixed mit Julian Mohr (Hessen) war die Köni-
gin dieser Meisterschaften. Liang Qiu (TTC Fricken-
hausen) holte sich den deutschen Meistertitel im Schü-
ler-Einzel, mit seinem Bruder Dang Qiu Bronze im 
Schüler-Doppel und mit Theresa Lehmann ebenfalls 
Bronze im Schüler-Mixed. Dazu kamen die dritten Plät-
ze von Yuan Wan (TV Busenbach) im Schülerinnen 
Einzel und im Schüler-Mixed mit dem Bayern Kilian Ort. 
Ein weiterer 3. Platz im Schülerinnen-Doppel von Jana 

Neumaier (ESV Weil) mit der Bayerin Chantal Mantz 
sorgte dafür, dass die Spieler aus dem „Ländle“ mit 24 
Teilnehmer nicht nur mit 25% aller Teilnehmer die zah-
lenmäßig stärkste Fraktion stellten, sondern auch der 
weitaus erfolgreichste Verband (vor Hessen) waren. 

+++++++++Infobox+++++++++ 

Einen vollständigen Bericht von Jürgen Mohr finden Sie 
unter folgendem Link: 

http://ttvwh.de/theresa-kraft-und-liang-qiu-holen-3-
deutsche-meistertitel-bawue-dominiert-in-deutschland-
_1335_.html 

 

 

  

Tischtennis-Lehrerfortbildung mit 60 Teilnehmern 

60 Lehrer und Lehrerinnen waren es, die in der ver-
gangenen Woche an der Tischtennis-Fortbildung für 
den Schulsport teilnahmen. Nach einer kurzen Materi-
alkunde wurden den Lehrern verschiedene Organisati-
onsformen sowie Tischtennis-Grundtechniken und Ü-
bungsformen vermittelt. Diese reichten vom Erlernen 
der Vorhandkonter- und Rückhandkontertechnik bis hin 
zu ersten Beinarbeitsübungen. Auch klassische Spiel- 
und Wettkampfformen, die gerade im Schulsport eine 
wichtige Rolle einnehmen, wurden den Lehrern ge-
zeigt. Die Lehrer sollen nun in der Lage sein, Kindern 

und Jugendlichen eine interessante und geeignete 
Tischtennis-Übungseinheit zu bieten und ihnen gege-
benenfalls einige Tricks für das Kräftemessen an der 
Steinplatte im Schulhof mitzugeben.  
+++++++++Infobox+++++++++ 

Einen vollständigen Bericht von Jutta Ernst finden Sie 
unter folgendem Link: 

http://ttvwh.de/ueber-60-berufsschullehrerinnen-und-
lehrer-br-im-tischtennis-fortgebildet_1337_.html 
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Die TTVWH-Clubs stehen vor der entscheidenden Saisonphase  

Knapp drei Viertel der aktuellen Spielzeit 

2009/2010 sind schon wieder vergangen, in der 
die Vereine die Möglichkeit hatten, sich eine gu-

te Ausgangsposition für das „Saisonfinale“, den 
letzten vier bis fünf Liga-Begegnungen, zu ver-

schaffen. Nach einer dreiwöchigen Pause star-

ten nun auch die DTTL-Clubs in diese Entschei-
dende Phase der Saison. 

Unter diesen befinden sich auch die TTF LIEBHERR 
Ochsenhausen, der TTC Frickenhausen und der SV Plü-
derhausen. Für alle drei Vereine steht viel auf dem 
Spiel. Trotz starker Anlaufschwierigkeiten konnte sich 
die TTF Ochsenhausen eine akzeptable Ausgangsposi-
tion verschaffen. Momentan auf Rang vier rangierend, 
schielen die Schwaben auf den dritten Tabellenplatz. 
Das primäre Ziel lautet „Play-offs“. Vier der letzten fünf 
Punktspiele sind auswärts, unter anderem gegen Spit-
zenreiter Düsseldorf und dem Tabellennachbarn aus 
Hanau. 
Plüderhausen und Frickenhausen müssen sich in eine 
andere Richtung orientieren. Nach äußerst durchwach-

senen Leistungen über die gesamte Saison hinweg be-
finden sich die Clubs punktgleich auf den Tabellenplät-
zen acht und neun. Unter dem Strich muss das Saison-
ziel also Klassenerhalt lauten. 
Plüderhausen konnte in der Rückrunde die wichtigen 
Duelle für sich entscheiden, und verlor auch gegen fa-
vorisierte Gegner nur knapp. Vieles wird sich sicherlich 
im Vier-Punkte-Match gegen den SV Werder Bremen 
entscheiden. 
Der TTC Frickenhausen blieb im Jahr 2010 – ohne den 
entlassenen Tan Rui Wu - noch ohne Punktgewinn, fol-
gerichtig befindet man sich nun auf einem Abstiegs-
platz. Auch sie müssen noch gegen den Mitkonkurren-
ten für den Klassenerhalt aus Bremen ran. Um bereits 
kommenden Dienstag gegen Ochsenhausen zu punk-
ten, bedarf es einer deutlichen Leistungssteigerung. 
Nachfolgend erhalten Sie einen Überblick über die ak-
tuelle Tabelle sowie das Restprogramm der TTVWH-
Vereine. 
        Gavin Sexton  

 

Tabelle  

 Rang Mannschaft Begegnungen +/- Punkte 

 1 Borussia Düsseldorf 13 20 22:04 

 2 TTC RS Fulda-Maberzell 15 13 22:08 

 3 1. FC Saarbrücken 14 7 16:12 

 4 TTF Liebherr Ochsenhausen 13 3 14:12 

 5 TG 1837 Hanau 13 -6 12:14 

 6 TTC Zugbrücke Grenzau 14 -2 12:16 

 7 SV Werder Bremen 13 -9 10:16 

 8 SV Plüderhausen 14 -4 10:18 

 9 TTC Frickenhausen 14 -12 10:18 

 10 TTC indeland Jülich 15 -10 10:20 

  

TTF LIEBHERR Ochsenhausen  

23.03.2010: TTC Frickenhausen – TTF Liebherr Ochsenhausen  
03.04.2010: TG 1837 Hanau – TTF Liebherr Ochsenhausen  
05.04.2010: Borussia Düsseldorf – TTF Liebherr Ochsenhausen  
09.04.2010: TTF Liebherr Ochsenhausen– SV Werder Bremen   
11.04.2010: TTC Zugbrücke Grenzau – TTF Liebherr Ochsenhausen  

SV Plüderhausen 

28.03.2010: SV Plüderhausen – SV Werder Bremen  
05.04.2010: SV Plüderhausen – TG 1837 Hanau  
09.04.2010: SV Plüderhausen – 1. FC Saarbrücken  
11.04.2010: Borussia Düsseldorf – SV Plüderhausen  

TTC Frickenhausen 

23.03.2010: TTC Frickenhausen – TTF Liebherr Ochsenhausen   
28.03.2010: TTC Frickenhausen – TTC Zugbrücke Grenzau  
05.04.2010: SV Werder Bremen – TTC Frickenhausen 
11.04.2010: TTC RS Fulda-Maberzell – TTC Frickenhausen 
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AAnnzzeeiiggee 

WIR BILDEN AUS! 

 

Zum Ausbildungsbeginn 1.09.2010 suchen wir eine/n Auszubildende/n für die Tätigkeit in der Geschäfts-

stelle in Stuttgart als 

 

Sport- und Fitnesskauffrau/-mann 

 
Regelausbildungszeit: 3 Jahre, Verkürzung auf 2,5 Jahre möglich (Abiturienten) 

 

Wir bieten jungen Menschen eine interessante und anspruchsvolle Ausbildung im Tischtennis-Bereich. 
Vermittelt werden soll ein an der Tischtennispraxis orientiertes kaufmännisches Grundwissen. Neben 
klassischen Verwaltungstätigkeiten steht insbesondere die Betreuung des Ergebnisdienstes click-TT 
sowie die Beratung in Regelfragen der Wettspielordnung im Zentrum der Tätigkeit. 

 

Ihr Profil: 

- Schulabschluss: mindestens guter Abschluss der Mittleren Reife 

- Sicherer Umgang mit den gängigen Office-Programmen (Word, Excel) sowie Interesse an EDV-
Arbeit 

- Teamfähigkeit, Flexibilität, Selbständigkeit, Belastbarkeit 

- Positives Auftreten im persönlichen und telefonischen Kontakt 

- tischtennisspezifische Fachkenntnisse (TT-Regeln und Wettspielordnung) 

- Erfahrungen in Planung und Durchführung von Veranstaltungen  

- Erfahrungen mit Vereinsstrukturen und Zusammenarbeit mit ehrenamtlichen Mitarbeitern 

 

 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (gerne per Mail) bis spätestens 16. April 2010 an: 

Tischtennisverband Württemberg-Hohenzollern e. V. 
Herrn Thomas Walter (persönlich) 
Fritz-Walter-Weg 19 
70372 Stuttgart 
E-Mail: walter@ttvwh.de 
 
Gerne stehen wir Ihnen für Fragen unter 0711/28077-600 zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


